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              Bischofsheim, 16. April 2010 
 
Liebe Eltern,  
wir möchten Sie kurz über einige Themen der letzten Sitzung des Schulelternbeirats am 
8. März 2010 informieren. Im Schulelternbeirat treffen sich alle zwei bis drei Monate die 
Elternbeiräte aller Klassen mit der Schulleitung. 
 
GMS – eine Ganztagsschule?   
Seitens der Gemeindegremien wurde an die GMS der Vorschlag herangetragen, eine Ganz-
tagsschule einzurichten. Schulleitung und Schulelternbeirat sind sich einig, dass eine 
Ganztagsschule nur aus pädagogischen Gründen in Frage kommt und nicht lediglich aus 
finanziellen Erfordernissen. Außerdem müssten die erforderlichen Ressourcen (mehr 
Personal und finanzielle Mittel) zur Verfügung gestellt werden. Sobald das Thema aktuell 
wird, soll es  eine Veranstaltung (z. B. Podiumsdiskussion) zu diesem Thema geben. 
   

Rückblick Weihnachtsmarkt    
Der Weihnachtsmarkt 2009 hat einen Gewinn in Höhe von 1.600 € erbracht. Die meisten 
Einnahmen wurden über den Getränkestand erzielt, der Pizzastand lief nur mittelmäßig und 
der Bastelstand erbrachte wenige Einnahmen. Diskutiert wurden Verbesserungen beim 
Bastelstand. Grundsätzlich gilt es, die Ausgaben für den Materialeinsatz zu verringern und 
gut verkäufliche Produkte herzustellen (Dinge mit praktischem Nutzen, wie z. B. Futter-
glocken). Künftig soll in den Elternabenden beraten werden, was für den Weihnachtsmarkt 
von den Kindern hergestellt werden soll.  

Verwendung von Geldeinnahmen des SEB    
Für die Verwendung der Einnahmen des SEB soll ein Konzept erstellt werden. Ein Ziel ist 
bereits definiert: die Unterstützung der Schule in Peru. Diskutiert wird auch der Einsatz der 
Mittel für die Linderung von sozialen Nöten einzelner Familien und für Programme zur 
Gewaltprävention. 

Zirkusprojekt 
Der SEB würde es grundsätzlich begrüßen, das Zirkusprojekt alle vier Jahre durchzuführen. 
Voraussetzung ist aber, dass die Belastung der Eltern durch Eintrittsgelder geringer ausfällt. 
Außerdem ist die frühzeitige Abstimmung mit dem SEB/den Eltern zu gewährleisten.  

Stand der Planungen zum Sportplatz „Im Attich“ 
Die GMS wurde bis jetzt immer noch nicht von der Gemeindeverwaltung in die Planungen für 
die Umnutzung des Sportplatzes einbezogen. Sie wird daher der Gemeinde die Anforderun-
gen und Bedürfnisse der GMS vorlegen und die Einrichtung des angekündigten „Runden 
Tischs“ einfordern.  

Schulfest am 12. Juni 2010 
Das Vorbereitungsteam weist jetzt schon darauf hin, dass zahlreiche Eltern zum Helfen 
gebraucht werden 

Freundliche Grüße 

Der Vorstand des Schulelternbeirats 


